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ALLGEMEINES 
 

Sie haben sich für ein hochwertiges, individuell gefertigtes Sitzmöbel entschieden. Folgende 
allgemeine Informationen gibt es zu beachten: 

Unsere Sitzmöbel werden überwiegend straff gepolstert. Hierfür muss der Bezug 
produktionsbedingt an den Ecken in Falten gelegt werden. Je nach Elastizität des Bezugs 
entstehen dadurch kleinere oder größere Falten, die jedoch keinen Mangel oder Grund für 
Reklamationen darstellen – dabei handelt es sich vielmehr um eine warentypische 
Eigenschaft von Polstermöbeln. 

Jede Rolle eines Bezugsstoffes wird einzeln gefärbt und ist somit ein Unikat. So können 
leichte Farbunterschiede zum begutachteten Muster entstehen. Auch bei Leder gleicht keine 
Haut der anderen, Farb- und Strukturabweichungen sind daher selbstverständlich. Auch 
diese Unterschiede stellen keinen Mangel oder Grund für eine Reklamation dar.  

Wie alle Produkte des täglichen Gebrauchs bedürfen auch Möbelstücke aus Materialien wie 
Holz, Metall und Polsterbezügen einer regelmäßigen Pflege, da sie einer ständigen Staub- 
und Kontaktverschmutzung unterliegen. Ganz allgemein sollte man diese Verschmutzungen 
nicht zu intensiv werden lassen, um die Reinigung nicht zu erschweren und die Haltbarkeit zu 
verlängern. Die richtige und regelmäßige Pflege und Reinigung erhält das gepflegte 
Aussehen und den Gebrauchswert Ihrer Sitzmöbel.  
Der richtige Umgang mit Ihrem Mayer Sitzmöbel und ein adäquater Standort verlängern 
seine Lebensdauer entsprechend. Bitte beachten Sie folgende grundlegenden Hinweise zum 
sachgemäßen Umgang mit Ihrem Möbel, damit es Ihnen so lange wie möglich Freude 
bereitet: 

• Möbel für Innenräume sind grundsätzlich immer bei normalen Zimmertemperaturen 
zu lagern. Zu hohe oder zu niedrige Temperaturen bzw. Luftfeuchten sind zur 
Möbellagerung ungeeignet.  

• Die Möbel sollten keinen extremen Temperaturunterschieden/-schwankungen 
ausgesetzt werden. 

• Lagern Sie die Möbel in einer sauberen Umgebung, die normalen 
Raumanforderungen entspricht. 

• Bitte lagern Sie die Möbelstücke fern von Wärmequellen sowie ohne Kontakt zu 
Chemikalien, Rauchgasen, korrodierenden Oberflächen oder ähnlichem. Auch ein 
Platz direkt neben der Heizung lässt Ihr Sitzmöbel schneller altern.  

• Damit die Farbe nicht verblasst und der Stuhl unansehnlich wird, schützen Sie unsere 
Möbel nach Möglichkeit vor direkter Sonneneinstrahlung (auch hinter Glas).  

• Um den Gebrauchswert Ihrer Möbel zu erhalten, beachten Sie bei Reinigung und 
Pflege die Herstellerangaben der eingesetzten Reinigungsmittel und Geräte.  

• Achten Sie bei der Auswahl der Reinigungsmittel vor allem darauf, dass nur 
pH-neutrale Mittel zum Einsatz kommen, da säurehaltige Reiniger die meisten 
Materialien, aus denen Möbel gefertigt werden, schädigen. Ebenso sollte auf die 
Reinigung mit alkalischen Reinigern, Lösemitteln, Chloriden, alkohol-, fett- und 
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ölhaltigen Reinigungsmitteln sowie abrasiven Reinigungsmitteln wie Scheuermittel 
generell verzichtet werden. 

• Als Hilfsmittel zur Reinigung eignen sich am besten saubere, weiche Bürsten, 
Schwämme und Tücher. Verwenden Sie keine Mikrofasertücher für die Reinigung von 
Holzoberflächen. Tragen Sie das Reinigungs- oder Pflegemittel nie direkt auf die 
Möbeloberfläche, sondern auf das Tuch oder den Schwamm auf, den Sie verwenden 
und beginnen Sie dann damit, das Mittel auf der Oberfläche anzuwenden und 
einzuarbeiten. 

• Wichtig für eine effektive Reinigung ist auch immer das abschließende Trockenreiben 
der gereinigten Fläche. Dies schützt alle Materialien vor Korrosion, Wasserflecken, 
zurückbleibenden Rändern oder ähnlichen Beeinträchtigungen und erhält das 
Qualitätsniveau Ihres Sitzmöbels. 
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PFLEGE & REINIGUNGSTIPPS – NACH MATERIALART 
 

Metall – Pflege & Reinigung 
 

Chrom 
Verchromte Teile sollten mit warmem Wasser und einem milden, pH-neutralen 
Flüssigreiniger gereinigt, danach mit klarem Wasser abgespült und zum Schluss mit einem 
weichen trockenen Tuch abgewischt werden. Auf keinen Fall sollten scheuernde 
Reinigungsmittel verwendet werden. Wir raten auch von handelsüblichen Chrompolituren 
ab. 

Chrom matt 
Die Reinigung erfolgt durch Abreiben der verschmutzten Fläche mit einem feuchten Tuch, 
gegebenenfalls etwas Glasreiniger und anschließendes Trockenreiben. Flüssigkeiten, 
insbesondere säurehaltige Flüssigkeiten, sollten schnellstmöglich entfernt werden, da diese 
irreparable Schäden hinterlassen können. Auf keinen Fall sollten scheuernde 
Reinigungsmittel verwendet werden. Wir raten auch von handelsüblichen Chrompolituren 
ab. 

Edelstahl  
Zur Reinigung von Edelstahl setzen Sie ein weiches, fusselfreies Tuch oder Schwamm, evtl. 
mit einem milden, pH-neutralen Flüssigreiniger ein, wischen dann mit klarem Wasser nach 
und reiben alles trocken. Kalkflecken können mit einem Spritzer Essig oder Zitronensaft 
entfernt werden. Nehmen Sie zur Reinigung auf keinen Fall grobe Scheuerschwämme, 
Stahlwolle oder eisenhaltige Materialien, da Sie damit die Oberflächenstruktur zerstören 
würden. Wir raten auch von handelsüblichen Edelstahlreinigern ab, wie sie beispielsweise 
für Küchenspülen Verwendung finden. 

Chrom gebürstet „Edelstahllook“ / Edelstahl gebürstet 
Ist die Oberfläche Ihres Möbels aus gebürstetem Chrom oder Edelstahl, sollten Sie diese 
nicht kreisförmig, sondern immer in der Struktur-/Schleifrichtung reinigen. Verwenden Sie 
hierzu am besten ein fusselfreies weiches Tuch, z. B. ein Microfasertuch. Reinigen Sie immer 
die komplette Oberfläche und nicht nur einen Teilbereich, da es sonst zu farblichen 
Unterschieden kommen kann. Nehmen Sie zur Reinigung auf keinen Fall grobe 
Scheuerschwämme, Stahlwolle oder eisenhaltige Materialien, da Sie damit die 
Oberflächenstruktur zerstören würden. Wir raten auch von handelsüblichen 
Edelstahlreinigern oder Chrompolituren ab. 

Pulverbeschichtungen matt 
Pulverbeschichtete Gestelle können einfach von Hand mit einem feuchten Tuch abgewischt 
werden. Trocknen Sie diese nach der Reinigung mit einem Tuch gut ab, um ein makelloses 
Ergebnis zu erhalten.  
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Alu poliert 
Möbelteile aus Aluminium (wie z. B. Stuhlbeine oder Fußkreuze) lassen sich am besten mit 
einem weichen Lappen, warmem Wasser und einem milden Reiniger säubern. Aluminium ist 
sehr pflegeleicht, jedoch extrem anfällig für Kratzer, weshalb Sie niemals Metallschwämme 
oder harte Bürsten zur Reinigung verwenden sollten. 

 

Kunststoffe – Pflege und Reinigung 
 

Verwenden Sie zur Reinigung von Kunststoffoberflächen am besten ein weiches Tuch und 
eine milde Seifenlösung. Bitte verwenden Sie keine aggressiven Reinigungsmittel. Bei 
besonders hartnäckigen Flecken kann ein stark verdünnter Essig- oder Zitronenreiniger 
eingesetzt werden. Dieser sollte aber nur bei größter Notwendigkeit angewendet werden, da 
Kunststoffoberflächen durch scharfe Reinigungsmittel angegriffen werden und so schneller 
verschmutzen können. Auch der Einsatz auf dem Markt erhältlicher, spezieller 
Kunststoffreiniger sollte unbedingt an unauffälliger Stelle zuvor getestet werden. Nach dem 
Reinigen sollten Sie die Teile zunächst mit klarem Wasser und danach trocken abwischen.  

 

Holz – Pflege & Reinigung 
 

Bei Holzoberflächen unterscheidet maßgeblich die Oberflächenbearbeitung über Pflege & 
Reinigung des Möbels. Generell sollten Sie Holzoberflächen zwei Mal pro Jahr mit dem 
passenden Möbelpflegemittel behandeln. 

Lackiertes Holz 
Lackierte Holzoberflächen werden unabhängig von der Holzart grundsätzlich immer auf 
dieselbe Weise gereinigt. 
Beachten Sie vor der Reinigung lackierter Holzoberflächen bitte stets die Angaben auf den 
Etiketten der Reinigungs- & Pflegemittel. Nicht zur Reinigung verwendet werden sollten 
unverdünnte Reinigungskonzentrate, scharfe Reinigungsmittel mit Zusätzen wie Ammoniak 
(Salmiakgeist) oder alkoholhaltige Reiniger. Auch die Nutzung von Reinigungsmitteln mit 
Scheuerzusätzen kann Holzoberflächen schädigen, ebenso sollten Sie keine Tücher oder 
Schwämme mit rauer Oberfläche verwenden; verwenden Sie vielmehr zur Reinigung und 
Pflege ausschließlich weiche Materialien wie Baumwolltücher oder Schwämme. Wischen Sie 
unmittelbar nach der Reinigung mit einem trockenen Tuch nach. 

Holzfurniere 
Ausgeschüttete Flüssigkeiten sollten von furnierten Oberflächen sofort entfernt werden, 
ansonsten können sich Ränder bilden. Heiße Gegenstände sollten nicht auf der Fläche 
abgestellt werden, da sonst Verfärbungen der Oberfläche möglich sind. 
Holzfurnierte Teile sollten nur mit einem feuchten Tuch in Faserrichtung gereinigt werden, 
setzen Sie keine Möbelpolituren ein. Nach der Reinigung müssen die Oberflächen sofort mit 
einem fusselfreien Tuch getrocknet werden. 
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Geöltes Holz 
Je nach Beanspruchung sollten Sie die Oberfläche 1-2 Mal im Jahr nach ölen. Verwenden Sie 
zur Nachbehandlung entsprechende Möbel-Öle, die im Fachhandel erhältlich sind. Beachten 
Sie dabei, immer das komplette Möbel zu behandeln, niemals nur Teilbereiche. 
Zwischendurch können die Möbeloberfläche nach Bedarf mit einem befeuchteten Tuch (kein 
Mikrofasertuch) gereinigt werden. Bei stärkeren Verschmutzungen verwenden Sie ein 
mildes, pH-neutrales Reinigungsmittel und wischen Sie die saubere Fläche anschließend mit 
einem weichen, fusselfreien Tuch trocken. 

Schichtstoffe / Laminate 
Die Verschmutzung wird mit einem angefeuchteten, weichen Tuch von der laminierten 
Oberfläche entfernt und mit einem trockenen Tuch nachpoliert. Verzichten Sie auf 
Scheuermittel, andere schleifende Reinigungsmittel und schleifende Schwämme, da diese 
die Oberfläche beschädigen können. 

 
Bezüge - Pflege & Reinigung 
 

Grundlegende Pflegetipps für die Bezüge Ihres Sitzmöbels  

• Staub, Verunreinigungen und Körperausdünstungen dringen in den Bezug ein und 
durch die entstehende Reibung können vor allem Stofffasern beschädigt werden. 
Damit Ihre Polstermöbel in einem guten Zustand bleiben, sollten Sie Staub und 
Krümel daher wöchentlich mit der Polsterdüse des Staubsaugers (max. 500 Watt!) 
entfernen. 

• Flecken lassen sich prinzipiell am besten behandeln, solange sie noch frisch und nicht 
eingetrocknet sind. 

• Das einfachste Hausmittel ist auch bei Ihren Polstermöbel-Bezügen die erste Wahl: 
Warmes Wasser und ein wenig neutrales, fettlösliches Spülmittel reichen oft schon 
aus, um Flecken zu behandeln. Blut, Urin und Ei sollten Sie mit kaltem Wasser 
behandeln, Seife ist hier nicht empfehlenswert. 

• Behandeln Sie Flecken nicht punktuell, sondern immer großflächig, um 
Randbildungen zu vermeiden. Verwenden Sie hierzu ein Schwammtuch oder einen 
Lappen. Rubbeln Sie nicht, sondern tupfen Sie den Fleck mit einem Schwammtuch 
oder Lappen sanft ab, indem Sie von außen nach innen streichen. Reinigen Sie gut 
nach, um Restverschmutzungen zu entfernen. Verwenden Sie zur Nachreinigung 
destilliertes Wasser, um Kalkflecken zu vermeiden. 

• Einige unserer Bezugsstoffe sind von Haus aus mit einem speziellen Fleckschutz 
ausgerüstet und dadurch äußerst pflegefreundlich und vor Flecken optimal geschützt.  
 

Natürlich stellt jeder Polstermöbel-Bezug – ob Textil, Kunstleder oder Echtleder – generell 
andere Ansprüche an Pflege.  
Die richtigen Reinigungs- und Pflegemittel für Ihren Mayer-Bezug erhalten Sie in unserem 
Online-Shop auf www.mayersitzmoebel.de/pflegemittelshop – in Kooperation mit 
unserem Partner, dem Möbelpflege-Experten LCK. 
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Bitte beachten Sie außerdem Folgendes: 

• Die Bezüge eignen sich nicht für chemische Reinigung. 
• An den Nähten besteht immer die Gefahr, dass Flüssigkeiten (Getränke, Blut,  

Sekrete etc.) eindringen können. 
• Möbelstoffe sind generell, auch bei einer vorhandenen Fleckschutzausrüstung, nicht 

vor Abfärben auf oder durch andere Textilien (z. B. Jeans) geschützt. 
• Aufgrund von zu geringer Luftfeuchtigkeit in Räumen kann es in Einzelfällen zu 

statischer Aufladung kommen. Dies ist kein Mangel des Bezuges. 
• Geringfügige Farbabweichungen sind aus technischen Gründen möglich und stellen 

keinen Reklamationsgrund dar. 
 

Stoffe & Microfasern 
Eine routinemäßige Reinigung Ihres Polsterstoffes sollte ca. alle 2 Wochen erfolgen. Saugen 
Sie den Polsterstoff auf niedriger Stufe mit der passenden weichen Polsterdüse ab. Ein- bis 
zweimal im Jahr sollten Sie Ihren Polstermöbelstoff einer gründlichen Reinigung unterziehen. 
Verwenden Sie dazu am besten die von uns empfohlenen Pflege- und Reinigungsmittel 
unseres Partners LCK, die exakt auf unsere Bezugskollektion abgestimmt sind. 

Netz- / Mesh-Stoffe 
Bürostühle mit atmungsaktiven, abriebfesten Netzstoffbezügen sind sehr beliebt für 
Arbeitssituationen, in denen langes, entspanntes Sitzen wichtig ist. Sie sind sehr robust und 
pflegeleicht. Ein Staubsauger hilft meist schon, kleine Verunreinigungen zu entfernen. Auch 
warmes Wasser mit etwas Spülmittel kann zur Reinigung verwendet werden. Trocknen Sie 
den Netzstoff anschließend ab. 

Kunstleder 
Zur normalen Reinigung saugen Sie den Kunstlederbezug einfach ab oder reiben Sie ihn 
nebelfeucht mit einem weichen Tuch ab. Stärkere Verschmutzungen oder Flecken (z. B. Öle, 
Fette, Kugelschreiber, Füller etc.) entfernen Sie am besten mit dem passenden 
Reinigungsmittel für Ihren Bezug (siehe www.mayersitzmoebel.de/pflegemittelshop). 
Für die schnelle Fleckentfernung eignen sich auch handelsübliche Feuchttücher für Babys 
ohne Pflegeölzusatz. Für großflächige Verschmutzungen können Sie warmes Wasser mit 
etwas Sensitiv-Spülmittel mit einem weichen Lappen verwenden und die behandelte Stelle 
danach gut trockenwischen. 
Für desinfektionsmittelbeständige Kunstleder erhalten Sie bei uns eine Liste der geprüften 
Reinigungsmittel – sprechen Sie uns einfach an. 

Zur Pflege verwenden Sie bitte ein passendes Pflegemittel für Ihren Bezug. Eine regelmäßige 
Pflege erhöht die Lebensdauer Ihres Kunstleders und ist unbedingt zu empfehlen. 
Bitte benutzen Sie keine scharfen Lösungsmittel, Chloride, Poliermittel, synthetische 
Reinigungsmittel, Waschpoliermittel, Aerosolsprays und auch keine Mittel, die Alkohol, Öl 
oder Fett enthalten. 
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Echtleder 
Sitzmöbel mit Lederbezügen brauchen eine spezielle Reinigung. Sie dürfen keine scharfen 
Reiniger verwenden, das würde dem Leder schaden. Meist ist ein feuchtes Tuch 
ausreichend, um Flecken und Verschmutzungen zu entfernen. Das Tuch darf nicht zu nass 
sein, da sonst unschöne Wasserflecken auf dem Leder entstehen. Bei starken 
Verschmutzungen und zur jährlichen Pflege setzen Sie bitte ein spezielles Lederpflegemittel 
ein und beachten Sie die Verarbeitungshinweise. 

 

PFLEGE & REINIGUNGSTIPPS – NACH BAUTEILEN 
 
Gasfedern 
Die Gasfeder Ihres Drehstuhls bedarf keiner besonderen Pflege. Allerdings können sich mit 
der Zeit Ablagerungen am Kolben bilden, die zu Verschmutzung der Kleidung führen können. 
Wir empfehlen daher, diese Ablagerungen regelmäßig mit einem weichen Lappen zu 
beseitigen. 

Die Gasfeder Ihres Barhockers ist ebenfalls wartungsfrei. Dennoch sollte hier in 
regelmäßigen Abständen der Korpus der Gasfeder im Bereich von Bodenplatte bis zum 
oberen Rohr mit einem öligen Tuch gereinigt werden. Hier kann sich Staub ansammeln und 
die im oberen Rohr sitzende Kunststoffbuchse verschmutzen. Dies kann über einen längeren 
Benutzungszeitraum hinweg zu unangenehmen Knarr- oder Quietsch-Geräuschen beim 
Drehen des Oberteils führen. Verwenden Sie hierzu ein Reinigungstuch der Firma Mayer 
Sitzmöbel oder einen weichen, mit Ballistol Universalöl benetzten Lappen. Entfernen Sie den 
leichten Ölfilm keinesfalls mit einem Reiniger, denn dieser ist technisch bedingt notwendig! 

Sonstige Arbeiten im Bereich der Gasfeder, wie z. B. der Austausch, sollten nur durch 
eingewiesenes Fachpersonal ausgeführt werden. Die Gasdruckfeder darf nicht geöffnet 
werden. 
 
Rollen und Gleiter 
Für Ihre Sicherheit und für die unterschiedlichen Bodenbeläge und Funktionsanforderungen 
gibt es verschiedenste Rollen, z. B.: 

- Teppichbodenrollen mit hartem Belag für textile Böden 
- Hartbodenrollen mit weichem Belag für alle nicht textilen Böden 
- Easy-Clean-Rollen mit allseitig gekapseltem Gehäuse 

Ist ein Rollenwechsel nötig, z. B. nach einem Umzug oder Austausch des Bodenbelags – 
Rollen einfach mit einem kräftigen Ruck herausziehen und neue einstecken. 
Halten Sie die Laufflächen der Rollen sauber, um Verschmutzungen des Bodenbelags zu 
vermeiden. Oft verheddern sich Haare in den Rollen, und der Stuhl lässt sich nicht mehr 
ordentlich über den Boden bewegen. Diese Haare sollten Sie regelmäßig aus den Rollen 
entfernen. Lösen Sie dazu die Rollen aus dem Fußkreuz und durchtrennen Sie die an der 
Achse aufgedrehten Haare mit einer Schere oder einem scharfen Messer. So lassen sich 
diese am besten von der Rolle lösen. 
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Zu beachten bei Sitzmöbeln mit Gleitern:  
Auch Gleiter sind Verschleißteile und sollten regelmäßig geprüft werden, um 
Beschädigungen von empfindlichen Böden wie beispielsweise Parkett zu vermeiden. Wie 
schnell oder wie stark sich Bodengleiter abnutzen, ist variabel und hängt in erster Linie von 
der Beschaffenheit des Bodens ab. Bei Bedarf können verschlissene Bodengleiter einfach 
durch neue Gleiter ersetzt werden.  

Schrauben, Hebel und Muttern 
Alle drei Monate sollten Sie ihren Stuhl zur Sicherheit auf lose Schrauben, Hebel und 
Muttern kontrollieren. Beim täglichen Gebrauch können sich diese Teile lockern und im 
schlimmsten Fall Verletzungen verursachen. Die Inspektion Ihres Sitzmöbels dauert meist 
nur ein paar Sekunden, erhöht aber die Sicherheit.  

 

ALLGEMEINE WARN- UND SICHERHEITSHINWEISE 
 

Bitte beachten Sie außerdem Folgendes: 

• Stehen Sie nicht auf unseren Sitzmöbeln und benutzen Sie diese nicht als Leiter. 
• Benutzen Sie unsere Sitzmöbel nur mit der für diesen Stuhl ausgewiesenen 

maximalen Traglast. 
• Benutzen Sie unsere Sitzmöbel nicht, bevor nicht alle Schrauben, Hebel und 

Verbindungen gemäß Montageanleitung korrekt montiert wurden. 
• Falls Teile fehlen, gebrochen oder beschädigt sind, benutzen Sie das Sitzmöbel nicht 

mehr, bis es mit Originalteilen repariert wurde.  
• Einige unserer Modelle werden teilmontiert ausgeliefert – diesen liegt eine 

Montageanleitung bei. 
Bitte beachten Sie nach der Montage unbedingt folgendes: 
Belasten Sie jedes fertig montierte Modell mit Gasfeder mehrmals mit Ihrem vollen 
Körpergewicht, bis der Sitz fest auf der Gasdruckfeder sitzt; ansonsten besteht die 
Gefahr, dass die schwere Bodenplatte bzw. das Fußkreuz sich beim Transport oder 
Tragen löst und Verletzungen und/oder Beschädigungen hervorruft. Dies betrifft 
sowohl Drehstühle als auch Funktions-/Rollhocker und Barhocker mit Gasfeder. 
Mangelnde Sorgfalt kann zu Verletzungen und/oder Beschädigungen führen! 
 
 
 

Mayer Sitzmöbel GmbH & Co. KG 
Am Brunnen 7 
96257 Redwitz-Mannsgereuth  
Telefon +49 (0) 92 64 800-0 
E-Mail:  mensch@mayersitzmoebel.de 
www.mayersitzmoebel.de 

mailto:mensch@mayersitzmoebel.de
http://www.mayersitzmoebel.de/
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